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Ludwig Freiherr von Hohenbühel-Heder.
Yon

l'. .{soherson.

Ludl'ig Ritter von Ileufler zu Rascn und Perdonegg, \eürde
:rm 26. Äugusi 1817 zu l.nsl'nck rls jäDgster Sol,tr des IL K. Knm-
n:orcrs Joseph David l t i t ter von I leuf ler,  geboren. Er etr tstrmnte
€iDcm der ültesten t;rolischen Iandesgescll,iclrter. ljer juDge Hetrflcr
besuchic ilos Gynnastun zu (l'Bcnfurt uüd vi.lmeie sich ruf dea
Univclsitiiren zu Innsbruclc 1835-i]? und in tlcn folsenden hhren zu
Wicrr iur i -r isnLcn rrn, l  n,rroor.r l isr i"chcn Srr, l i "n.  Im l l r i i l , t inß l84z rmr
ol jr den Startsdienst ein. NüclL ku,zen '4.ulcnil,olt€ jD ltrient, von
wo or sclro. in Sommar 1843 nllcl dcm l(üsien]Änd€ velsctzi wurde,
wurde er 1846 zun It. Ii l(rciscon,nissnr in Ist.ien ernaDDi.

I)ie unruhiger ZeiteD dcs Jtrhres 1848 gtrben ihn in den national-
gespoltcnon LsDde volle GelcsoLeit! seine Bcfü.HguDg und Dnergie zu
zcigen. Der ltlinister Baron B rc!, welcher ihn schon in Triest
kcnnen gclernt hrtte, hericf il,n jn das llondclsniDistetum, yoD wo er
noch im Sonner dessdber J'rhrcs 4ls Sccrcrii. in das Ministeriun für
l iukur und Unterr ielr t  nLertr trL Scin. Crrr iare sar einc rcrhr uod
glüIzcnde. In Jahr? 1853 \sodc er zu'n Sccdohsrarhe, 1864 zub
Il inisteri rlnthe befitrde und 1871 zum l'riisi(lenten de. statistischen
Ccntr|l-Cornmission mii, d.n 'l'itel und llftDgc e;Des Sectionschefs €r-
nnnni. Die allohöchsle ̂ nerkennung se;ner &mtlicben Thütigkeil firnd
ihrcn Äusdruok in de, Dme Dung z,rn l(. K. yirl{l;cl'en Itännerer
(t8rB),  urd iD dcr D rcburg nr r lc i r  l iLci loLLnsrnnd dcs östcrmicl , iscl ,cn
I(tr;serst ries (1865). trr liil,fte von rnn on den Nancn Irrejherr voa
l l o h e n b ü L e l ,  g c n a n n t  l l c u { ) c r  z u  l t o s r : n .

Iü seinen wisseDscLe{tl;chen I'ublikrtiooen, durch welche er dem
Nuren Ileufler b€reits a;nen so elmnvolletr Plätz in der Lirierotur
vcrscl  l i  Lol to,  schLial ,  cr s ich I toherblhel- I leuf ler.

Leidcr vurde IIohenbi,lLel's aütlicl,c und \yiss€nscbaftlicbe Lout
LraLn von Anirng der siebziger Jrrluc un durch eine geistige Störung,
lelchc ihn zrvang, in eiuer Iloilanstllt, Zufl,rchi zu sucLen, gewoltson
uoterbrochetr. Er verliess dieselbe zwm gcbcssert, aber nicht völlig
geheilt und sah s;cL genötl,;gt, im Jüre 1872 iD den Rtrhestind zu
tret€u. Dic lelzten JaLre seines Lebens brachte er in s€n,en Heimnih-
londe Ti.ol auf seirer Besitzung Alienzoll bei Hall zu. EiD neuer
Ausbruch s€;nes Leiders fond einen trugischen Abscbluss, indero er
sioh on 8. Juni 1885 vor doür ThürmcLcn seirer ViIo herabstürzio
.und so einen rascLen Tod fond.



l i ! l { i s  l , ld iLer r  r ,ü  l lu l r t  r l , i i I f f l l .u l l f r ,\v
Lu, lwig von I loLcDl, i i l 'e l - I Ieuf ler v, !r  c i !  l ,ocl ,ücgxu.r ünd

ras os strebcDder !'orschrx, dcr h seinem lnnger l,cLer (sclbst tlie
nrheimlicfie Ilranklreit konnte sc;tre *isscosc]rnftlichc Thürigkcii Diol't
völlig zu Slillstond bringeo) docn seltcnen Sdntz d€r liclseit;gstrn
K€nniDisse ongel,üufi haito, Er wor zuglcich cin feingcbilrletcr lVell-
nann und geislreicher Schriftsieller, rler sein Nissen in der arziehend-
sten Form sowotrl seinen lr.lchgcnosser mitzudrcileD nls zun GcmeiDgrt
grösserar K, eise zu rchon wosste. Äuf dcm Oebieto dü Geograph;e,
Statistik, Politik, Geschiclle, (ieneologie und lleraldik ist cr scl,rifG
stellerisch tliitig gewesen; der Botar;k nt,.r und nrmcrilicl, dcn Kryp-
togünen Belürte sc;ne volle urd guzc Liel,c von stiDcn frülrcsicr
Jugendjahrcn. Schon als Glmnnsiast in Iilngcnf',lt durch den v -
dienstvollen Florister I(okcil trnseleir.ai. lcmtc cr .rls Inllsbrucker
Student dcn einigc Jahre i'rltercn Otto Senrltncr kcnncn, tlurch Nel-
chen scin Inlcresse sowoll für l'lhnzcngeognrl'Lis(,[c Stü]icn als fiir
die llrtonolnng der (ryptogrmcn gcwecht rvurdc. Itine tmurigo
Glcicl,Leit des Gesclicks Iat. bci,I: in innigct I,icurrlsclrft verbundene
Minner aucL in Todc vcrDurdon. Bcide siar lc!  iu Wrhrsinr.

I leuf ler 's nmtl icher Atrfcnt lnl t .  in dcm sounig.n Si idcn dcr
ltlonrrchie, znl,trcn:Ie Dicnst- nn(l l'lrl,ol,lrßsJlciscr) dic i|D trnter .r-
dercl l  nÄclr  S;ebenLi i rscn, noLt,  l rs l ico und Sici l ien, ,uich dcn l , r i i l , i -
sclen loseln {nhrrcn. fcr;etr-Äuli'lrl'tJrc. die cr dcr ltl)il'e nacl an den
laDdsch|ftlicl, uDd botanisch anziehendstir Pulttcn des in dicser ItiD-
sicht so reicL gesegneten I(nisersiaates $i',hlte, wurdeu stets li,r seine
L;cbliügsrvisserschnfü ausgcnutzt.

Noch wäLrend seincs Wierer St,,djuns bctheiliglo or sich an rlcr
Reorganisatior der botanisrt,cn Sanlnlungcn des'l;rol$ LiDdesmuseuns,
Nelcl'e von ihn üirrnen 3 Jrhlcn von 4000 aul 18000 Nu'nnem €e-
I ' r r t l r t .  wurdnr ' .  nus , l i " .o Tnir  s ' r ,nn,," '  ' l i .  ,1, , ' ,1,  i lx.J Zui, . ,nrn;, , -
rvirken nehrerer lJohanikcr'l irols hcrgesrcllter t3 etcichcD SannrtüDgen,
von detren l2 zur tsuschweisen Versendung ttn dic hervorflrgendsr,cn
botrDiscLen Museen (2. lj. auch rD d.s llelline.) konen, Daßols
schsebte jhm ofrcnbo. das Z;el vor, eine Floru saines llc;n'dlnndes zu
beorbeiten. l)ie Bcliihigung für oiDe sold'e -Ul)c;t, Lnilo er durch die
nit seinen Freoode, dem Geologen Stotter, gemeinsam vdi;{fcnrlichen
seognostiscl-botrnischen Bencrkungen auf enrer Reisc,lurcl, Oetzthnl
und Schnols in vollern Masse dargethan. ßei seinem Äliguge oach
Tricst, überliess er inde.ss die voD ;hm gcsan,nelien lfuler;rli€n für die
Flora der Oe{hsspnmzen den BLrron v. flausnrnn, in desser 1851
bis 1854 crschieD€Der Itlora von lTirol dicselbcn zur Ver\yertLung

Dr I'eschrnlftlo sich lbrian vorzugsweisc auf drs Stud;um der
Kryptogamen, üb€I d€ren snnndiche GruppeD er .ls Schriirsteller auf-
getrelea bi. - (R€issck zäült in seirer 1868 in der Ocstr, bor&n.
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Zeirschr. erschieneneo, diesen Zeileo grössteDtheils, rcben lreundljclen

Miiileilu!gen von E€rrn Ir. P eyritsch. zu Gronrle liegenden Biographie

bereiis 52 Abhrndlurgen übef Kryptogrn€n iut) Unz\seilelhaft vüre

Hohenbühol-Heuf ler der geeigDetstc l ' larn gcwesen, ei l le trrvpto-
q:'meDflor& von Oesic$ejch-Ungtun zu bearbeiten Dass er zu einer

"o sTos. xbqehsrcD ArL. i r  Dr LL g" l3trg|" .  prklnrr  
" i ' r ,  \sobr dür 'L spiDe.

nlbirer,r  s j ;" ' -  nmrl i , l ,cD th'r :sL" ir  sPi i rLi '  L zus'me'q"ne NLsrn iD

srnrFrc- zei  aber durcl  oe unsdig" Krrokh i  s l l 'h" snine ldzlPD

LeboD.irhre sefqüqrPrr" Sr joe umlroercicb'r 'u uDd bPdrurro"r ' t r  Ar-

b e r c ! ' . i B J  s " i n c  t n r " r u . ] ' L , n c " n  l L e l l n  I l i l z f r r r "  E u r o p u s  r V ' r -

Iantllureen der Zool.-Bot. Gesellsch. in Wien 1856) und die Enune--

mdo C;ptosnnarue Itali.c fenctae, (ebetrdrselbst 1871) Älle seitre

Abhan,nun;; zcichnen sich irdess durch gründlichste Stch- und aus-

sedehrieste Liiiemtur-Itenntniss ;tüs, Eigenschaften, s'elche sich auth

in den kleiren Beibage chi verhügnen, den er für die Berichte u!-

serer Gesellsclrafr liefene (EntdeckungssescLichte von Doasr@ iid AlLt'

luahrJ [Fr.] ciseDtlicL tNees ;r rr.l Bd JI lLssl] P 4r8).
Oass ei:r fo.sct *, rvelcher nit solchem ErloJge die geogrrpbiscä-

bjsi,olisclren lerhiltnisse sejner Beimai! stud;te, Dit lorliebe ouclt

<1er Entvicketung der boial isch en \Vissen sch.r.ft und Litteratur im Kaiser-

siaate Da.chgin& isi sohl selbsiY€rsdndlich
Jedenfal ls wird der Nrme Eohenbrihel- I{euf lers auf den Ge-

biete der eurcp:iiscbe! Kryptogrrenforschuog uod de! öslerreichisch-

urgarischen LudesLr.ra.le slets mit Ilhren genanat werder'


